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Bericht über die aktuellen Interreg-Kleinprojekte

Altfinstermünz, 26. Mai 2011
Europäischer Tag der Freiwilligentätigkeit Terra Raetica
Das Jahr 2011 ist als Europäisches Jahr der Freiwilligentätigkeit ausgerufen. Gerade im ländlichen Gebieten wie im Vinschgau, Unterengadin und Bezirk Landeck kann die Gemeinschaft über eine rege Aktivität und Unterstützung der Sozialen Dienste durch Freiwillige zählen. Das Europäische Jahr der Freiwilligentätigkeit wird nun als Anlass genommen, eine interregionale Tagung für die freiwilligen Mitarbeiter/innen zu organisieren, um einerseits einen Erfahrungsaustausch zu ermöglichen und andererseits Ideen für gemeinsame Aktivitäten im Bereich der Selbsthilfe und Vorschläge für gemeinsame Fortbildungen zu sammeln.

Projektinhalt:

Durchführung einer Tagung am Mittwoch 27.07.2011

mit folgenden Schwerpunkten und Referaten:

· Aktuelle Situation der Freiwilligentätigkeit in den verschiedenen Regionen

· Entwicklung von Visionen, neue Modelle der Freiwilligentätigkeit

· Freiwilligentätigkeit als Beitrag zur gesellschaftlichen Entwicklung (kabarettistische Aufbereitung des Themas)

Den Teilnehmer/innen wird am Vormittag die Möglichkeit der Besichtigung von Sehenswürdigkeiten geboten, ebenso wird den freiwilligen Helfer/innen die Verpflegung und Anreise geboten (Besichtigung IR-IV-Projekt Historische Grenzbefestigungen).

Projektvolumen 12.800,--  Förderung über KPF Vinschgau zu 85 %
Projektträger: GWR-Spondinig –regioL

Innovations- und Kooperationsbörse Terra Raetica

Die wirtschaftliche Ausrichtung der Gebiete Landeck (Ö), Vinschgau (ITA) und Engadin/Val Müstair (CH), die in der Plattform Terra Raetica zusammenarbeiten, ist stark vom Tourismus und von seinem vorgelagerten Gewerbe geprägt. In Landeck dominiert die Wintersaison, im Vinschgau und Engadin ist der Sommertourismus stärker. Dadurch ergeben sich auch zeitlich unterschiedl. Auslastungsspitzen im Handwerk, Gewerbe und Dienstleistungsbereich.
Das Projekt Innovations- und Kooperationsbörse setzt hier an. 

Projektinhalt:

1. Organisation und Durchführung grenzüberschreitender Innovationsgespräche.

2. Aufbau einer virtuellen Kooperationsbörse 
3. Erstellung von Präsentationsmaterial für die Terra Raetica, u.a. Imagefilm

Durch die verstärkte Kooperation der Wirtschaftsbetriebe „über die Grenze“ können die Auslastungsspitzen der Betriebe abgefangen werden.

Projektvolumen 25.000,-, Förderung im Kleinprojektefonds von regioL mit 60%
Projektträger: Wirtschaftskammer Landeck- Verband der Kaufleute Vinschgau-PEB
Grenzübergreifende Wettbewerbe

TFBS Landeck und LBS Schlanders

Durch einen wechselseitigen Besuch der SchülerInnen der genannten Berufsschulen soll versucht werden, die Nachbarregion mit ihren Stärke und Schwächen kennenzulernen. Des Weiteren wird Verständnis für die Situation in der jeweiligen anderen Region geweckt. Durch eine Imageverbesserung von Tourismus- und Einzelhandelsberufen und der Durchführung von grenzüberschreitenden Wettbewerben versucht man, dies zu erreichen. 

Projektvolumen 450,-, Förderung im KPF von regioL mit 60%
Projektträger: TFBS Landeck-LBS Schlanders

Bürger ohne Grenzen

Im Bereich Terra Raetica sind derzeit zahlreiche Projekte Interreg IV in Umsetzung bzw. in Ausarbeitung. In der Öffentlichkeit gibt es aber ein Manko an regelmäßiger Information und daher auch an Akzeptanz.

Das Projekt beinhaltet regelmäßige redaktionelle Beiträge über Projekte und Organisationen (ca. 6 Wochen) für die Jahre 2011 und 2012 und Verteilung in jedem Haushalt Vinschgaus/Münstertal via

Bezirkszeitung (mindestens 18 Seiten),  Externe Mitarbeit für Internet-Auftritt Terra Raetica, Redaktionelle Weitergaben an RegioL und Engadina Bassa
Projektvolumen 29.200,--  Förderung über KPF Vinschgau zu 85 %
Projektträger: GWR Spondinig-PEB-regioL
Förderung der Bienenvielfalt in der Terra Raetiica
Im gegenständlichen Projekt soll generell die Bedeutung der drei Bienenarten für die Kulturlandschaftund Artenvielfalt in der Region Terra Raetica herausgearbeitet und zudem regional Maßnahmen zurFörderung der vorkommenden Ökotypen durchgeführt werden. Dabei wird ein intensiverErfahrungsaustausch über die Grenzen hinweg stattfinden.
Maßnahmen/Module:
· 􀂾 Vernetzung: Imkertagung / Workshop in Prad (Nationalpark Stilfser Joch): Bei dieser Tagungpräsentieren die Imker aus den drei Regionen Vinschgau, Engadin und Naturpark Kaunergratihre Perspektiven/Projekte für den Erhalt der Vielfalt der Bienenrassen in der Region Terra Raetica.

· 􀂾 Wissenstransfer - Genetik / Zuchtprogramm (Imkerschule Imst)

· 􀂾 Öffentlichkeitsarbeit: Vorträge, Exkursionen, Broschüre, Ausarbeitung von Grundlagen für eine

· Wanderausstellung zum Thema (NP Stelvio)

· 􀂾 Produktentwicklung (Honigprodukte aus der Region Terra Raetica)
Projektvolumen 10.000,--  Förderung im KPF von regioL mit 60%
Projektträger: Naturpark Kaunergrat-Nationalpark Stilfser Joch- Biosphera val Müstair

Almkooperation Terra Raetica

Die Entwicklung in der Landwirtschaft und insbesondere auch in der Alpwirtschaft in den Grenzregionen Landeck (A), Vinschgau (ITA) und Engadin/Val Müstair (CH) ist stark auch von einem Gedanken- und Erfahrungsaustausch insbesondere in Bezug auf die Produktevermarktung abhängig.

In allen drei Regionen sind Vermarktungsplattformen in Betrieb oder im Aufbau begriffen.

Eine grenzüberschreitende Abstimmung und koordinierte Vermarktung der Alpprodukte könnte eine Lücke schließen. Die Erfahrungsgruppe „Alpwirtschaft“ soll einmal jährlich die Exponenten zu einem Gedankenaustausch zusammenführen. Am „lebenden“ Beispiel werden auf den Alpbetrieben in der Schweiz, Österreich und Italien die Produktion der Produkte besucht und an ausgewählten Orten Best-Practice Projekte vorgestellt
Projektvolumen 3.000,--  Förderung im KPF von regioL mit 60%
Projektträger: Wirtschaftsforum Nationalparkregion-BZGVN-LWK-Landeck

Qualifizierung innovativer Tourismus

Sowohl die Region Landeck als auch die Region Vinschgau sind touristisch geprägte Regionen mit steigenden Übernachtungszahlen. Beide Regionen sind damit konfrontiert, dass kaum einheimisches Personal für Tourismusberufe zu gewinnen ist. Auch ein Arbeitskräfte Austausch über die Grenzen hinweg findet bis dato kaum statt.  Aufbauend auf das Interreg-Kleinprojekt „Qualifizierungsoffensive Tourismus Terra Raetica“ wurde im Arbeitskreis Tourismus die Zielsetzung „Qualifizierung innovativer Tourismus“ entwickelt. Inhalt des Projektes sind bedarfsgerechte Schulungen für die MitarbeiterInnen der Tourismusverbände zu den Themensäulen Strategie, Positionierung, Innovation und E-Tourismus
Projektvolumen 50.000,--   Förderung im KPF von regioL mit 60%
Projektträger: TVB Tir.- Oberland – TVB Vinschgau- ESTAG
VCA Website Geotool

Immer mehr Radtouristen an der Via Claudia Augusta - VCA sind mit GPS-Handys unterwegs und informieren sich über Internet über die Radroute sowie über Besonderheiten entlang der Strecke. Im Alpine Space Projekt VCA im Rahmen von Interreg III B wurde eine transnationale Website unter www.viaclaudia.org erstellt, die aber auf die modernen Erfordernisse noch nicht eingestellt ist. 
Ziel ist es, dem Radtouristen durch die Umsetzung des Projektes die Möglichkeit zu bieten, seine Tour individuell gestalten zu können und vor Ort Sehenswürdigkeiten, Radservicestellen und Unterkünfte problemlos und schnell zu finden. 500 „Points of Interest“ an der Via Claudia Augusta, konkret im Abschnitt vom Fernpass bis ins Vinschgau, werden in das System der VCA-Website eingepflegt und über GPS-Daten punktgenau verortet. Das übergeordnete Ziel besteht in der weiteren Stabilisierung des Sommertourismus in der Terra Raetica.

Projektvolumen 24.000,--   Förderung im KPF von regioL mit 60%
Hinweis: Ein Partnerprojekt  mit 12.000,- im Kleinprojektefonds von Interreg Bayern-Österreich deckt den Verlauf der Via Claudia Augusta in Bayern und im Außerfern ab. 

Projektträger: VCA Tirol – TVB Vinschgau

Grenzüberschreitende Themenwege

Das Projekt soll in einem gemeinsamen, grenzüberschreitenden und professionell begleiteten Ansatz die verschiedenen Themen wie Familienangebote, Wandern und  Natur Pur als interessante Angebote für den Gast darstellen. Zu diesen Themenangeboten sollen Drucksorten erstellt und in einem gemeinsam definierten Medienplan dann an die potenziellen Gäste der beiden Ferienregionen herangetragen werden. Dazu sollen vorwiegend die herkömmlichen Marketingmaßnahmen wie Inserate, Mailings, Zeitungsbeilagen, Pressearbeit, Internet und Onlinemarketing die Verbreitung dieser Themen fördern. Innovativ hinzu soll die Erstellung von kurzen, informativen Filmen zu den verschiedenen Themen kommen, um diese dann übers Internet zu verbreiten.

Ziel dieses Projektes soll es sein, die Grenzen zu öffnen und zu überwinden und dem Gast die Möglichkeit zu bieten, diese Angebote grenzüberschreitend zu nutzen.
Projektvolumen 23.000,--   Förderung über KPF Vinschgau zu 85 %
Projektträger: TVB Tir.- Oberland – TVB Vinschgau
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